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Ab in die Sommerferien!

Abschlussklassen 4 a und 4 b der Martinusgrundschule

Ich wünsche allen Kindern und Jugendlichen auch im Namen des Rates und der Verwaltung
der Gemeinde Rheurdt erlebnisreiche Sommerferien sowie allen Bürgerinnen und Bürgern eine
schöne Urlaubszeit. Bleiben Sie gesund!

Ihr / Euer

Dirk Ketelaers
Bürgermeister
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78. Rheurdter Rathaus News

Flaggentag der Mayors for Peace
80 Jahre nach Hiroshima: Städte rufen zu nuklearer Abrüstung und Frieden auf

BürgersprechstundeBürgersprechstundeBürgersprechstundeBürgersprechstundeBürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde
findet am Donnerstag, den 17.
Juli 2025 statt. In der Zeit von
16.00-18.00 Uhr haben Sie die
Möglichkeit, alle Themen, die Ih-
nen auf dem Herzen liegen, per-
sönlich mit mir zu besprechen.
Zur besseren Koordinierung und
der Möglichkeit auf Vorbereitung
bitte ein Zeitfenster mit meinem
Vorzimmer abstimmen:
02845-963341 oder
vorzimmer-BM@rheurdt.de
Der nächste Termin ist am
11.09.2025
Feriensprechstunde für KinderFeriensprechstunde für KinderFeriensprechstunde für KinderFeriensprechstunde für KinderFeriensprechstunde für Kinder
und Jugendlicheund Jugendlicheund Jugendlicheund Jugendlicheund Jugendliche
In den ersten 3 Wochen der Som-
merferien werde ich zusätzlich
zur Bürgersprechstunde eine Fe-
riensprechstunde für Kinder und
Jugendliche anbieten.
Am 16.07., 23.07.16.07., 23.07.16.07., 23.07.16.07., 23.07.16.07., 23.07. und am
30.07.30.07.30.07.30.07.30.07. könnt Ihr in der Zeit von
10.00-11.00 Uhr einfach ins Rat-
haus kommen und mir Eure Wün-
sche, Anregungen, Beschwerden,
und alles andere mitteilen, was
Euch in unserer Gemeinde be-

schäftigt.
Wenn Ihr möchtet, bringt Eure
Eltern gerne mit, Ihr seid aber
auch alleine herzlich willkom-
men. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Pflegesituation im Kreis KlevePflegesituation im Kreis KlevePflegesituation im Kreis KlevePflegesituation im Kreis KlevePflegesituation im Kreis Kleve
Am Montag, den 23. Juni fand
der Pflegegipfel der Südkreis-
Kommunen des Kreises Kleve im
Berufskolleg Geldern statt. Alle
2 Jahre wird der Pflegebedarfs-
plan fortgeschrieben. Im Bereich
der teilstationären Pflegeplätze
(Tagespflege) ist die Situation im
Kreis Kleve folgende:
• Kreisweit gibt es 371 teilsta-

tionäre Pflegeplätze (+18
Plätze gegenüber 2021),
davon befinden sich 153 Ta-
gespflegeplätze im Südkreis.

• Drei Kommunen im Kreis
(Wachtendonk, Kranenburg,
Kerken) verfügen über kein
eigenes Tagespflegeangebot

• In den Kommunen Geldern,
Rheurdt und Straelen ist im
Vergleich eine überdurch-
schnittliche Versorgungsquo-
te vorhanden.

Die Versorgungsquote bei den
Vollstationären Angeboten stellt
sich wie folgt dar:
• Insgesamt gibt es im Südkreis

Kleve 1.134 stationäre Pfle-
geplätze (Kreis Kleve gesamt
= 3.398).

• Kreisweit kommen rechne-
risch 14,3 vollstationäre Pfle-
geplätze auf 100 Pflegebe-
dürftige (2021 = 15,8).

• Der Südkreis weist eine über-
wiegend unterdurchschnittli-
che Versorgungsquote auf.

• In der Gemeinde Rheurdt be-
steht derzeit noch kein voll-
stationäres Pflegeangebot.
Der Bau eines Seniorenheims
wird voraussichtlich im kom-
menden Jahr beginnen.

Als Fazit bleibt festzuhalten:
• Die steigende Nachfrage

macht eine Anpassung der Pfle-
geinfrastruktur notwendig

• Neben vollstationären Ange-
boten sind vor allem wohn-
ortnahe Versorgungsstruktu-
ren notwendig

• Der zunehmende Personal-
mangel ist eine die zentra-

len Herausforderungen in den
kommenden Jahren.

Update: Kita-Plätze in der Ge-Update: Kita-Plätze in der Ge-Update: Kita-Plätze in der Ge-Update: Kita-Plätze in der Ge-Update: Kita-Plätze in der Ge-
meinde Rheurdtmeinde Rheurdtmeinde Rheurdtmeinde Rheurdtmeinde Rheurdt
Das Kreisjugendamt Kleve hat am
10.06.2025 erfreulicherweise
mitgeteilt, dass die Baugeneh-
migung für die Übergangslösung
im Ortsteil Schaephuysen
mittlerweile erteilt wurde. Die
Sanitärcontainer wurden bereits
geliefert. Aufgrund dieser positi-
ven Nachrichten gehen wir davon
aus, dass der geplante Zeitplan
haltbar ist und nach den Som-
merferien der Kita St. Hubertus
(04. bis 22.08.2025) die zusätzli-
che Gruppe in Modulbauweise als
Containerlösung in Betrieb ge-
hen kann.
Mit den besten Wünschen!
Dirk Ketelaers

Vor 80 Jahren erlebten die Men-
schen in den Städten Hiroshima
und Nagasaki das unbeschreibli-
che Grauen eines Atombomben-
abwurfes. Seither warnen die
Überlebenden dieser Katastro-
phe vor den Folgen des Einsatzes
von Nuklearwaffen. In Deutsch-
land setzen auch in diesem Jahr
am 8. Juli vor den Rathäusern
mehr als 600 Städte mit dem His-
sen der Mayors for Peace Flagge
ein klares Bekenntnis zu nuklea-
rer Abrüstung, gegen Kriege und
für ein friedliches Zusammenle-
ben der Menschen weltweit.
Expert*innen des Stockholmer
Friedensforschungsinstitutes SI-
PRI gehen aktuell von rund
12.241 Atomsprengköpfen welt-
weit aus. Fast alle neun Atom-

mächte modernisieren ihre Arse-
nale, besonders schnell wächst
das chinesische Atomwaffenarse-
nal. Zudem läuft der New START-
Vertrag, der 2021 für fünf Jahre
verlängert wurde und die Begren-
zung strategischer Kernwaffen
zwischen den USA und Russland
regelt, Anfang des kommenden
Jahres aus. Bemühungen, diesen
zu verlängern oder zu ersetzen,
sind augenscheinlich nicht in
Sicht. Es droht ein neuer nuklea-
rer Rüstungswettlauf.
„Vor 80 Jahren wurde zum ers-
ten Mal in der Geschichte der
Menschheit eine Atomwaffe ein-
gesetzt. Wir als Mayors for Peace
fühlen uns der Mahnung der Über-
lebenden, der Hibakusha, ver-
pflichtet: Nie wieder dürfen die-

se grausamen Massenvernich-
tungswaffen zum Einsatz kom-
men. Atomwaffen bedrohen un-
sere Sicherheit. Es darf kein
neues nukleares Wettrüsten ge-
ben“, Bürgermeister Dirk Ketela-
ers.
Was ist der Flaggentag:Was ist der Flaggentag:Was ist der Flaggentag:Was ist der Flaggentag:Was ist der Flaggentag:
Am Flaggentag erinnern die Ma-
yors for Peace an ein Rechtsgut-
achten des Internationalen Ge-
richtshofes in Den Haag vom 8.
Juli 1996. Der Gerichtshof stellte
fest, dass die Androhung des Ein-
satzes und der Einsatz von Atom-
waffen generell gegen das Völ-
kerrecht verstoßen. Zudem stell-
te der Gerichtshof fest, dass eine
völkerrechtliche Verpflichtung
besteht, „in redlicher Absicht Ver-
handlungen zu führen und zum

Abschluss zu bringen, die zu nu-
klearer Abrüstung in allen ihren
Aspekten unter strikter und wirk-
samer internationaler Kontrolle
führen.“
Wer sind die Mayors for Peace:Wer sind die Mayors for Peace:Wer sind die Mayors for Peace:Wer sind die Mayors for Peace:Wer sind die Mayors for Peace:
Die Organisation Mayors for
Peace wurde 1982 durch den Bür-
germeister von Hiroshima gegrün-
det. Das weltweite Netzwerk
setzt sich vor allem für die Ab-
schaffung von Atomwaffen ein,
greift aber auch aktuelle Themen
auf, um Wege für ein friedvolles
Miteinander zu diskutieren. Mehr
als 8.480 Städte in 166 Ländern
gehören dem Netzwerk an,
darunter rund 900 Städte in
Deutschland. Mehr als 600 Städ-
te in Deutschland beteiligen sich
in diesem Jahr am Flaggentag.
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Gemeinde Rheurdt beschließt neue Förderrichtlinien

Stadtradeln 2025: Staffelstab auf zwei Rädern
Die Gemeinden Issum, Rheurdt und Kerken verbinden sich per Fahrrad

VHS-Programmheft 2. Halbjahr 2025 ist da

Rheurdt, 26. Juni 2025 - Der Rat
der Gemeinde Rheurdt hat in sei-
ner Sitzung vom 23. Juni 2025 ein
neues Förderprogramm auf den
Weg gebracht. Insgesamt stehen
10.000 Euro zur Verfügung, um
konkrete Maßnahmen für mehr
Klimaschutz und Nachhaltigkeit
direkt vor Ort zu unterstützen.
Gefördert werden unter anderem
die Anschaffung von Zisternen zur
Regenwassernutzung, Dachbe-
grünungen, Flächenentsiegelun-

gen sowie Wallboxen für Elektro-
fahrzeuge und sogenannte Bal-
konkraftwerke - kleine Photovol-
taik-Anlagen, die am Balkon in-
stalliert werden können.
„Mit diesem Förderprogramm
wollen wir unsere Bürgerinnen und
Bürger aktiv dabei unterstützen,
einen eigenen Beitrag zum Um-
welt- und Klimaschutz zu leisten“,
so Bürgermeister Dirk Ketelaers.
Gerade in Zeiten zunehmender
Extremwetterereignisse und stei-

gender Energiekosten sei es wich-
tig, Anreize für eine nachhaltige-
re Lebensweise zu schaffen.
Die Förderrichtlinien sehen je
nach Maßnahme gestaffelte Zu-
schüsse vor. Wer etwa Regenwas-
ser durch eine Zisterne nutzt, leis-
tet einen erheblichen Beitrag zur
Entlastung der Kanalisation. Auch
die Entsiegelung von Flächen auf
Privatgrundstücken oder das Be-
grünen von Dächern verbessert
das Mikroklima und die Biodiver-

sität im Ort.
Der Antrag auf Förderung kann ab
sofort bei der Gemeinde gestellt
werden. Die Richtlinien und das
Antragsformular stehen auf der
Internetseite der Gemeinde
Rheurdt zum Download bereit
oder sind im Rathaus erhältlich.
Da die Gesamtfördersumme auf
10.000 Euro begrenzt ist, emp-
fiehlt die Verwaltung eine zeitna-
he Antragstellung.
Marcel Ponten

(Franz Josef Hüls, Kämmerer Alexander Alberts, Bürgermeister Dirk(Franz Josef Hüls, Kämmerer Alexander Alberts, Bürgermeister Dirk(Franz Josef Hüls, Kämmerer Alexander Alberts, Bürgermeister Dirk(Franz Josef Hüls, Kämmerer Alexander Alberts, Bürgermeister Dirk(Franz Josef Hüls, Kämmerer Alexander Alberts, Bürgermeister Dirk
Ketelaers, Marcel Ponten (v.l.n.r.)Ketelaers, Marcel Ponten (v.l.n.r.)Ketelaers, Marcel Ponten (v.l.n.r.)Ketelaers, Marcel Ponten (v.l.n.r.)Ketelaers, Marcel Ponten (v.l.n.r.)
Auf dem zweiten Bild ist die Übergabe der Staffeltasche an die Ge-
meinde Kerken festgehalten - als Herr Bürgermeister Ketelaers und
Klimaschutz- und Mobilitätsmanager Marcel Ponten durch Herrn Bür-
germeister Dirk Möcking, Klimaschutzmanagerin Frau Lisa Gülleken
und Wirtschaftsförderin Frau Melanie Dornis empfangen wurden.

Frau Melanie Dornis, Bürgermeister Dirk Ketelaers, Bürgermeister DirkFrau Melanie Dornis, Bürgermeister Dirk Ketelaers, Bürgermeister DirkFrau Melanie Dornis, Bürgermeister Dirk Ketelaers, Bürgermeister DirkFrau Melanie Dornis, Bürgermeister Dirk Ketelaers, Bürgermeister DirkFrau Melanie Dornis, Bürgermeister Dirk Ketelaers, Bürgermeister Dirk
Möcking, Marcel Ponten und Lisa Gülleken (v.l.n.r.) Foto: GemeindeMöcking, Marcel Ponten und Lisa Gülleken (v.l.n.r.) Foto: GemeindeMöcking, Marcel Ponten und Lisa Gülleken (v.l.n.r.) Foto: GemeindeMöcking, Marcel Ponten und Lisa Gülleken (v.l.n.r.) Foto: GemeindeMöcking, Marcel Ponten und Lisa Gülleken (v.l.n.r.) Foto: Gemeinde
KerkenKerkenKerkenKerkenKerken

Im Rahmen der diesjährigen
STADTRADELN-Aktion setzten die
Kommunen aus dem Kreis Kleve
erneut ein Zeichen für nachhalti-
ge Mobilität - mit einer besonde-
ren Änderung: Erstmals brachte
die Nachbargemeinde Issum die
offizielle Stadtradeln-Staffelt-
asche auf zwei Rädern nach
Rheurdt. Ein symbolischer Akt, der
den regionalen Zusammen halt
darstellt und das gemeinsame
Engagement für klimafreundliche
Mobilität stärkt.
Empfangen wurde die Tasche am
Haus Quademechels in Rheurdt -
bevor sie einige Tage später von

Rheurdt aus weiter zur Gemeinde
Kerken geradelt wurde. Damit war
Rheurdt ein verbindendes Glied
einer aktiven Fahrradstaffel, die
quer durch den Kreis Kleve ein
Zeichen setzt:
Für das Fahrrad als eines der Ver-
kehrsmittel der Zukunft.
„Die Staffelübergabe ist ein star-
kes Symbol - nicht nur für den
Klimaschutz, sondern auch für die
gute Zusammenarbeit unter den
Kommunen. Es freut mich sehr,
dass wir als Gemeinde ein Teil
der Mobilitätswende sein möch-
ten und im Rahmen der nachhal-
tigen Mobilität an einem Strang

ziehen“ so Bürgermeister Ketela-
ers.
Auch Klimaschutz- und Mobilitäts-
manager Marcel Ponten betont
die Bedeutung der Aktion: „Rad-
verkehr hat bei uns einen festen
Platz.
Solche Aktionen machen das The-
ma erlebbar und motivieren ggf.
die Bürgerinnen und Bürger auf
das eigene Rad zu steigen. Wir
möchten in der Gemeinde Rheurdt
dranbleiben und die Bedeutung

und Sicherheit der Radfahrenden
weiter stärken!“
Das erste Bild zeigt das Treffen
am Haus Quademechels unmit-
telbar am Burgerpark in Rheurdt,
als die Issumer Delegation - be-
stehend aus dem Wirtschaftsför-
derer Herrn Franz-Josef Hüls und
Herrn Kämmerer Alexander Alberts
- die Staffeltasche an Herrn Bür-
germeister Ketelaers und Klima-
schutz - und Mobilitätsmanager
Marcel Ponten übergaben.

Das VHS-Programmheft mit den
Angeboten für das 2. Halbjahr
2025 liegt in der Volksbank in

Rheurdt, den katholischen öffent-
lichen Büchereien, beim Eiscafé
Golddorf in Schaephuysen und

natürlich im Rathaus Rheurdt kos-kos-kos-kos-kos-
tenlostenlostenlostenlostenlos aus. Anmeldungen sind ab
sofort online, schriftlich oder per-

sönlich möglich.
Veranstaltungsbeginn ist der
01.09.2025
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Wahlhelfer/-in werden!

Wussten sie schon,
…, wie man langlebige Smartphones erkennt?

Wussten sie schon,
…, wie Biomüll im Sommer weniger müffelt?

Die Gemeinde Rheurdt sucht zur
Durchführung der Kommunalwah-
len am 14. September 2025 sowie
einer eventuellen Stichwahl am 28.
September 2025 freiwillige und
engagierte Wahlhelfende.
Zur Durchführung von Wahlen sind
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
unerlässlich. Sie bilden das Funda-
ment der Selbstorganisation der
Wahl durch das Volk und sind da- QR-Code zur WahlQR-Code zur WahlQR-Code zur WahlQR-Code zur WahlQR-Code zur Wahl

her die wichtigsten Träger des
Wahlverfahrens. In der Gemeinde
Rheurdt werden insgesamt 10
Wahllokale und 2 Briefwahllokale
eingerichtet, die jeweils mit bis zu
8 Wahlhelfenden zu besetzten sind.
Die Ausübung der Tätigkeit ist eh-
renamtlich. Als Entschädigung für
den Einsatz am Wahltag wird ein
Erfrischungsgeld in Höhe von 50,00
Euro gezahlt.

Weitere Informationen erhalten Sie
unter www.rheurdt.de im Bereich
Rathaus & Politik à Wahlen.
Sollten Sie Interesse an der Tätig-
keit haben, melden Sie sich gerne
direkt über das Anmeldeformular
auf der Internetseite, per E-Mail
an wahlen@rheurdt.de oder tele-
fonisch unter 02845 96 33 23.
Der direkte Weg zur Internetseite
per QR-Code:

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der VVVVVerwerwerwerwerwaltungaltungaltungaltungaltung

Rund 69 Millionen Menschen in
Deutschland nutzen ein Smart-
phone. In mehr als 20 Millionen
Haushalten ist zudem ein Tablet
vorhanden. Wie schnell vorhan-
dene Geräte gegen neue ausge-
tauscht werden, hängt nicht nur
von technischen Neuerungen und
persönlichen Vorlieben ab, son-
dern auch von der Robustheit, der
Haltbarkeit des Akkus und der
Reparierbarkeit. Hier bietet das
Ökodesign-Energielabel, das ab

20. Juni 2025 für neu auf den
Markt kommende mobile Endge-
räte in der EU verpflichtend ist,
jetzt eine gute Orientierung.
Denn es weist nicht nur aus, wie
viel Strom ein Produkt verbraucht,
sondern bewertet auch weitere
Kriterien, die für eine lange Le-
bensdauer wichtig sind - nämlich
wie gut ein Gerät im Falltest ab-
schneidet, wie gut es gegen das
Eindringen von Feuchtigkeit und
Staub geschützt ist, wie viele La-

dezyklen der Akku mitmacht, be-
vor er an Leistungsfähigkeit ver-
liert und - auf einer Skala von A
bis E - wie leicht sich das Gerät
reparieren lässt.
„Viele Verbraucher:innen möch-
ten Elektronikgeräte möglichst
lange nutzen. Das neue Label
macht es ihnen künftig leichter,
entsprechende Produkte auszu-
wählen“, sagt Philip Heldt, Exper-
te für Umwelt und Ressourcen-
schutz der Verbraucherzentrale

NRW.
Ob sich durch die Reparierbarkeit
auch Geld sparen lässt, ist un-
klar. Denn die Preise für die Er-
satzteile legen die Hersteller fest.
„Noch nachhaltiger und günsti-
ger als der Neukauf eines gut re-
parierbaren Smartphones kann
daher die Entscheidung für ein
gebrauchtes Gerät sein“, so Heldt.
Weitere Infos unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/107923

Die Biotonne sorgt dafür, dass alle
Küchen- und Gartenabfälle sinn-
voll verwertet werden. Im Som-
mer kann die Tonne jedoch zur
unangenehmen Geruchsquelle
und zum Anziehungspunkt für Flie-
gen und Maden werden. „Der
wichtigste Tipp: Je trockener der
Biomüll, desto weniger Probleme
wird es geben“, so Philip Heldt,
Experte für Umwelt und Ressour-
censchutz der Verbraucherzentra-
le NRW. Um Feuchtigkeit zu redu-

zieren, sollten Küchenabfälle mit
trockenem Biomaterial aus Gar-
ten und Balkon abgedeckt wer-
den oder nur gut abgetropft und
möglichst in Papierbeuteln oder
in Zeitungs- bzw. Recycling-Kü-
chenpapier eingewickelt in die
Biotonne gegeben werden. „Beu-
tel aus sogenanntem Bioplastik
sind nicht geeignet, da sie zu lang-
sam verrotten oder von den Kom-
postieranlagen meist als her-
kömmliches Plastik identifiziert

und automatisch aussortiert wer-
den“, erklärt Heldt. Der Tonnen-
boden lässt sich mit etwas tro-
ckenem Strauchschnitt oder Laub,
Zeitungspapier sowie Eierkartons
trocken halten. Wichtig ist außer-
dem: Fleisch- und Fischreste ge-
hören nicht in die Tonne - sie lo-
cken besonders schnell Ungezie-
fer an. Wer Fliegen und Maden im
Biomüll vermeiden will, sollte
zudem auf einen möglichst dicht
schließenden Deckel achten. Even-

tuell kann man ihn extra beschwe-
ren, damit er dicht aufliegt. Eini-
ge Kommunen bieten auch spezi-
elle Mülltonnendeckel mit Ge-
ruchsfiltern an. Die Abfallberatung
vor Ort kann dazu Auskunft ge-
ben. Und nicht zuletzt hilft ein
kühler Standort, etwa im Schat-
ten, die Gärung zu verlangsamen
und Gerüche zu reduzieren.
Weitere Infos unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/107923

Ende: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: Bürgerinformation
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Steuerring e.V. (Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre 
Steuererklärung – für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Wir machen 
Ihre Steuererklärung.

Beratungsstellenleiterin Marlies Kerlen

  Buchenstr. 20
47509 Rheurdt-Schaephuysen

02845 – 984 28 05

marlies.kerlen@steuerring.de

www.steuerring.de/kerlen

Steuertipps für Lehrer: Werbungskosten
Eine Steuererklärung abzugeben lohnt sich für Lehrkräfte besonders. Die Anschaffung von

Unterrichtsmaterial, lange Fahrten zur Schule, Klassenausflüge, ein eigenes Arbeitszimmer und
viele weitere berufsbedingte Aufwendungen stellen Kosten dar, die Sie beim Finanzamt geltend

machen können.
WerbungskostenWerbungskostenWerbungskostenWerbungskostenWerbungskosten
Fahrtkosten zum UnterrichtsortFahrtkosten zum UnterrichtsortFahrtkosten zum UnterrichtsortFahrtkosten zum UnterrichtsortFahrtkosten zum Unterrichtsort
Für Fahrten zur Schule gewährt Ih-
nen das Finanzamt eine Entfer-
nungspauschale von 0,30 Euro pro
Kilometer (einfache Entfernung).
Seit dem Steuerjahr 2021 steigt
diese Pauschale ab dem 21. Ent-
fernungskilometer um 0,05 Euro
auf 0,35 Euro und von 2022 auf
0,38 Euro. Diese Erhöhung des Ki-
lometersatzes ist auf 2026 be-
grenzt.
Dabei ist es egal, mit welchem
Verkehrsmittel Sie zur Arbeit fah-
ren. Liegt Ihr zu versteuerndes Ein-
kommen unterhalb des Grundfrei-
betrages, können Sie
möglicherweise eine Mobilitäts-
prämie beantragen. Für die Entfer-
nungspauschale ist grundsätzlich
die kürzeste Straßenverbindung
zwischen Wohnung und erster Tä-
tigkeitsstätte maßgeblich. Alterna-
tiv können Sie die verkehrsgünsti-
gere Straßenverbindung ansetzen,
wenn Sie diese regelmäßig für Fahr-
ten zur Schule nutzen.
Doppelte Haushaltsführung
Sie müssen aus beruflichen Grün-
den eine Zweitwohnung unterhal-
ten, weil sich Ihre Schule weit ent-
fernt von Ihrem Wohnort befindet?
Aufwendungen, die im Rahmen ei-
ner sogenannten doppelten Haus-
haltsführung entstehen, können
Sie als Werbungskosten in Ihrer
Steuererklärung absetzen.
Dazu gehören:
• Die Kosten der Zweitwohnung

bzw. Unterkunft am Beschäfti-
gungsort bis zu einem Betrag
von 1.000 Euro monatlich.

• Verpflegungsmehrauf-
wendungen für die ersten drei
Monate sowie Fahrtkosten für
eine wöchentliche Familien-
heimfahrt.

• Umzugskosten, die anlässlich
der Begründung oder Beendi-
gung der doppelten Haushalts-
führung entstehen.

AuswärtstätigkAuswärtstätigkAuswärtstätigkAuswärtstätigkAuswärtstätigkeit:eit:eit:eit:eit: Klassenfahr Klassenfahr Klassenfahr Klassenfahr Klassenfahr-----
ten,ten,ten,ten,ten,     Ausflüge & CoAusflüge & CoAusflüge & CoAusflüge & CoAusflüge & Co.....
Klassenfahrten, Ausflüge, Prakti-
kumsbesuche & Co. gelten als
Dienstreise und sind daher steuer-
lich absetzbar. Sie werden für ei-
nen Zeitraum von maximal 48 Mo-
naten an eine andere Schule ver-
setzt? Dann können Sie ebenfalls
einige Punkte steuerlich geltend
machen:

• Fahrtkosten mit 0,30 Euro pro
gefahrenem Kilometer bei Nut-
zung eines PKW und 0,20 Euro
bei Fahrten mit einem anderen
motorbetriebenen Fahrzeug.
Beifahrer ohne Kostenbeteili-
gung können keine Beträge gel-
tend machen. Nutzen Sie ein
öffentliches Verkehrsmittel, sind
ausschließlich die tatsächlichen
Kosten abzugsfähig.

• Kosten für Übernachtungen
• Kosten für Verpflegung (in den

ersten drei Monaten)
• Kosten für notwendige Einrich-

tungsgegenstände
Fortbildungen und SeminareFortbildungen und SeminareFortbildungen und SeminareFortbildungen und SeminareFortbildungen und Seminare
Wenn Sie an Fortbildungen oder Se-
minaren teilnehmen, die mit Ihrer
Lehrtätigkeit zusammenhängen,
können Sie die Kursgebühr sowie
Reise- und Übernachtungskosten
komplett absetzen. Voraussetzung
dafür ist, dass Sie die Kosten selber
getragen haben. Bei den Fahrtkos-
ten dürfen Sie jeden tatsächlich ge-
fahrenen Kilometer absetzen.
Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:Achtung:
Kostenerstattungen des Arbeitge-
bers sind dem Finanzamt mitzutei-
len. Von den Werbungskosten wer-
den in der Regel die erstatteten Be-
träge abgezogen.
Häusliches Häusliches Häusliches Häusliches Häusliches ArbeitszimmerArbeitszimmerArbeitszimmerArbeitszimmerArbeitszimmer
Regelung vor 2023Regelung vor 2023Regelung vor 2023Regelung vor 2023Regelung vor 2023
Sie haben keine Möglichkeit Kor-
rekturen von Klassenarbeiten sowie
Unterrichtsvor- und -nachbereitun-
gen an einem Schreibtisch in der
Schule zu erledigen? Nutzen Sie
dafür ein häusliches Arbeitszimmer,
können Sie Aufwendungen wie
beispielsweise Gebäudeabschrei-
bungen oder Miete, Schuldzinsen
oder Wasser- und Energiekosten an-
teilig bis zu 1.250 Euro pro Kalender-
jahr absetzen. Achtung: Schulleiter
profitieren von dieser Regelung
zumeist nicht, da ihnen in der Regel
ein Schulbüro zur Verfügung steht.
Regelung ab 2023Regelung ab 2023Regelung ab 2023Regelung ab 2023Regelung ab 2023
Ab dem Jahr 2023 kann das häusli-
che Arbeitszimmer nur dann geltend
gemacht werden, wenn es den Mit-
telpunkt der gesamten betrieblichen
und beruflichen Betätigung bildet.
Die Möglichkeit der bisherigen Ab-
zugsbeschränkung von 1.250 Euro
wurde ersatzlos gestrichen. Betrof-
fen hiervon sind vor allem Lehrer, die
regelmäßig ihren Mittelpunkt der
gesamten beruflichen Tätigkeit nicht
im häuslichen Arbeitszimmer, son-

dern in der Schule haben. Gut zu
wissen: Auch in Zeiten der Nichtbe-
schäftigung, zum Beispiel wegen
Mutterschutz oder Elternzeit, kön-
nen Sie die Kosten des häuslichen
Arbeitszimmers steuermindernd be-
rücksichtigen. Der Fiskus behandelt
die Kosten als sogenannte vorweg-
genommene Werbungskosten, so-
fern Ihnen der Abzug auch unter den
zu erwartenden Umständen der spä-
teren beruflichen Tätigkeit zustehen
würde.
Homeoffice-PauschaleHomeoffice-PauschaleHomeoffice-PauschaleHomeoffice-PauschaleHomeoffice-Pauschale
Ab dem 1. Januar 2023 haben Lehr-
kräfte, die an ihrer Schule keinen
eigenen Arbeitsplatz mit Schreibtisch
und Bücherregal zur Verfügung ha-
ben (wobei ein Klassenzimmer oder
ein Tischanteil im Lehrerzimmer nicht
als eigener Arbeitsplatz zählt), die
Möglichkeit für jeden Tag, an dem
sie zu Hause arbeiten oder zusätz-
lich zum Unterricht auch noch zu
Hause tätig sind, eine Tagespauscha-
le von 6 Euro geltend zu machen.
Dies gilt für maximal 210 Arbeitsta-
ge im Jahr, was insgesamt 1.260
Euro jährlich ausmacht. Es spielt
dabei keine Rolle, ob die Lehrkraft
ein separates Arbeitszimmer zu Hau-
se hat oder beispielsweise am Kü-
chentisch oder in einer kleinen Ar-
beitsecke arbeitet.
Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:
Im Steuererklärungsformular müs-
sen Sie die Homeoffice-Tage neben
Urlaubs- und Krankheitstagen an-
geben. Die Homeoffice-Pauschale
wird nicht zusätzlich zum Arbeitneh-
mer-Pauschbetrag gewährt. Liegen
die Werbungskosten inklusive Ho-
meoffice-Pauschale unterhalb des Ar-
beitnehmer-Pauschbetrags, werden
pauschal 1.230 Euro Werbungskos-
ten berücksichtigt.
Arbeitsmittel, die Sie für den Dis-
tanzunterricht angeschafft haben,
zum Beispiel eine Kamera für den

PC oder ein Bürostuhl, können Sie
zusätzlich neben der Homeoffice
Pauschale abziehen.
Rund ums DigitaleRund ums DigitaleRund ums DigitaleRund ums DigitaleRund ums Digitale
Notebooks, Tablets, Drucker und
Co gehören mittlerweile zur nor-
malen Ausstattung eines Lehrers.
Die Kosten der Anschaffung kön-
nen Sie ebenfalls als Werbungs-
kosten in Ihrer Einkommensteuer-
erklärung berücksichtigen. Seit
dem 01. Januar 2021 dürfen Sie
Computerhardware und -software
im Anschaffungsjahr vollständig ab-
setzen oder alternativ über drei
Jahre abschreiben.
Das trifft auch auf Anschaffungen
vorheriger Jahre zu. Deren Rest-
wert dürfen Sie im Steuerjahr 2022
vollständig absetzen. Seit dem
22.02.2022 gilt folgende Regelung:
Sie dürfen Computerhardware und
-software im Anschaffungsjahr voll-
ständig absetzen oder alternativ
über zwölf Monate abschreiben.
Neben den Kosten für die Anschaf-
fung digitaler Arbeitsmittel kön-
nen Sie auch Aufwendungen für
Telefon und Internet berücksichti-
gen. Ist keine direkte berufliche
Zuordnung möglich, dürfen Sie die
anteiligen Kosten schätzen. Das
gilt auch, wenn Sie die angeschaff-
ten Geräte nicht ausschließlich für
berufliche Zwecke nutzen.
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere WWWWWerbungskerbungskerbungskerbungskerbungskostenostenostenostenosten
Auch Materialien für den Unter-
richt oder für die Unterrichtsge-
staltung, wie beispielsweise Ar-
beitsblätter, Schulbücher, Folien
etc. dürfen Sie von Ihren Einnah-
men abziehen. Mitgliedsbeiträge
für Gewerkschaften, Berufsverbän-
de sowie Steuerberatungskosten
stellen ebenfalls Werbungskosten
dar. Achtung: Kosten der persönli-
chen Lebensführung, wie Aufwen-
dungen für Kleidung, Frisör, Kos-
metik, sind nicht abzugsfähig.

Anzeige
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Bücherei Schaephuysen gewinnt Bücherpaket zum
Thema „Pilgern“

ReparaturCafé Rheurdt am 19. Juli
Im Haus Quademechels, Rathausstr. 57, von 9 bis 12 Uhr

Vandalismus - Wo ist eure Botschaft?
Ehrenamtler sind enttäuscht - Bitte nicht schon wieder

Pfarrgemeinde St. MartinusPfarrgemeinde St. MartinusPfarrgemeinde St. MartinusPfarrgemeinde St. MartinusPfarrgemeinde St. Martinus

Die Bücherei Schaephuysenzählt zu
den glücklichen Gewinnern eines
umfangreichen Bücherpakets zum
Thema Pilgern. Verlost wurden
mehrere dieser Pakete von der
Fachstelle Büchereien im Bistum
Münster im Rahmen einer thema-
tischen Förderaktion. „Wir freuen
uns sehr über diesen Gewinn“,
sagt das Team der KÖB Schae-
phuysen. „Pilgern ist ein Thema,

das in unserer hektischen Zeit
immer mehr Menschen anspricht -
sei es aus spirituellen, kulturellen
oder gesundheitlichen Gründen.
“Zum Paket gehören unter ande-
rem „Heimat-Pilgern“ von Jörg
Steinert sowie „Schritt für Schritt
zum Glück“ von Anne Buist und
Graeme Simsion. Insgesamt um-
fasst das Paket acht aktuelle Titel,
die ab sofort zur Ausleihe bereit-

stehen. Ob Erfahrungsberichte be-
kannter Pilgerwege wie dem Ja-
kobsweg, praktische Ratgeber zur
Vorbereitung oder spirituelle Im-
pulse für unterwegs - für alle Inte-
ressierten ist etwas dabei.
Die Bücherei Schaephuysen ist
mittwochs von 16 bis 18 Uhr und
sonntags von 10 bis 12:15 geöff-
net. Mehr Infos gibt es auf
www.st.martinus-rst.de

Neu!Neu!Neu!Neu!Neu! Wir haben einen neuen Hel-
fer. Er ist Spezialist für Uhren.
Neu!Neu!Neu!Neu!Neu! Das ReparaturCafé Rheurdt
hat jetzt eine Webseite. Unter
wwwwwwwwwwwwwww.Repar.Repar.Repar.Repar.ReparaturCafe-Rheurdt.deaturCafe-Rheurdt.deaturCafe-Rheurdt.deaturCafe-Rheurdt.deaturCafe-Rheurdt.de
finden Sie die zukünftigen Termi-
ne, interessante Artikel und jede
Menge Bilder.
Neu!Neu!Neu!Neu!Neu! Im Rahmen eines weltwei-
ten Netzwerkes, www.Labdoo.org,
nimmt das ReparaturCafe ge-
brauchte Laptops mit Windows 7,
8, 10, 11 und Apple-Geräte als

Spende entgegen. Sie sollten nicht
älter als 12 Jahre sein, d. h. kein
XP und kein Vista. Außerdem wer-
den E-Book Reader und Tablets/
iPads angenommen; aber keine
PCs, keine Monitore und keine Dru-
cker (www.labdoo.org/deu/de/).
Weiterhin können Kundinnen und
Kunden ihre Geräte beim Repara-
turCafé abgeben und mit den Re-
parateuren gemeinsam den Fehler
suchen.
Bei uns können defekte Elektro-

geräte, Kleidungsstücke, Spielsa-
chen oder was sonst noch so in der
Ecke rumsteht zum ReparaturCafé
mitgebracht werden und wir ver-
suchen den Gegenstand wieder „in
Schuss“ zu bringen (oder beraten,
wenn die Reparatur zu kompliziert
wird oder sie sich nicht mehr lohnt).
Es gibt Kaffee, Kekse oder Kuchen
und reichlich Tipps und Tricks.
Wir reparieren Elektronikkleinge-
räte (Lampen, Föhn,...), Kinderspiel-
zeug, kleinere Möbelteile, u. Ä.

Außerdem machen wir kleinere
Näharbeiten und bieten Hilfe und
Beratung, z. B. bei Software-/Hard-
wareproblemen an.
Da auch Kleinigkeiten an Repara-
turmaterial Kosten verursachen,
bittet das ReparaturCafé um Spen-
den von den BesucherInnen.
Wer noch mithelfen möchte oder
noch Fragen hat, kann sich unter
f h o f f m a n n @ r e p a r a t u r c a f e -
rheurdt.de oder 0172 2412524
melden.

Vandalismus: Beschilderung Kopfweidenallee GewerbegebietVandalismus: Beschilderung Kopfweidenallee GewerbegebietVandalismus: Beschilderung Kopfweidenallee GewerbegebietVandalismus: Beschilderung Kopfweidenallee GewerbegebietVandalismus: Beschilderung Kopfweidenallee Gewerbegebiet

Vandalismus: Bushaltestelle Fried-Vandalismus: Bushaltestelle Fried-Vandalismus: Bushaltestelle Fried-Vandalismus: Bushaltestelle Fried-Vandalismus: Bushaltestelle Fried-
hofhofhofhofhof

Liebe Dorfjugend,
wir verstehen eure Botschaft
nicht!
Wir von der älteren Generation
mühen uns in vielen ehrenamt-
lichen Stunden mit Unterstüt-
zung der heimischen Firmen und
Fördergeldern, aus unserer
Sicht schöne Dinge in Schae-

phuysen zu erstellen und zu er-
halten.
Was bitte sollen die Schmiere-
reien ohne für uns erkennbare
Botschaften? Außer der Zerstö-
rung unser aller Eigentum; auch
eures und das eurer Eltern und
Großeltern.
Wir hatten doch gerade alles

wieder in Handarbeit gereinigt.
Lasst uns doch gemeinsam was
gestalten und nicht zerstören.
Vielleicht schaffen wir eine
Graffiti-Area oder sogar ein
Event der Künstler.
Respekt vor dem Respekt vor dem Respekt vor dem Respekt vor dem Respekt vor dem Allgemeinei-Allgemeinei-Allgemeinei-Allgemeinei-Allgemeinei-
gentum und den Gefühlen vongentum und den Gefühlen vongentum und den Gefühlen vongentum und den Gefühlen vongentum und den Gefühlen von
uns allen,uns allen,uns allen,uns allen,uns allen, mehr ist gar nicht
nötig.
Versucht doch mal, darüber nac
zudenken, wenn wir eurem
Scooter den Akku platt machen,
dem Smarty die Simkarte zie-
hen, oder Mäckes keine Tüten
und Becher mehr nach draußen
gibt, weil die ja eh überall rum-
fliegen.
An uns Erwachsenen: Bitte fragt
Kinder und oder Enkel, wer hier
gesprayt haben könnte.
Wir möchten reden und nicht
verurteilen.
Beste Grüße, Michael und Team
Kontakt: 015737355798
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Gelungenes Jubiläumsvogelschießen in Schaephuysen
begeistert Schützen und Gäste

Kinderdorf Mbigili in Tansania:
Zeit für Zukunftsträume - und für Erinnerung

v. l.: Minister Andrea del Ben mit Frau Aggi Teilmanns; König Thomasv. l.: Minister Andrea del Ben mit Frau Aggi Teilmanns; König Thomasv. l.: Minister Andrea del Ben mit Frau Aggi Teilmanns; König Thomasv. l.: Minister Andrea del Ben mit Frau Aggi Teilmanns; König Thomasv. l.: Minister Andrea del Ben mit Frau Aggi Teilmanns; König Thomas
Birnbaum mit Frau Stefanie Birnbaum; Minister Peter Benger mit FrauBirnbaum mit Frau Stefanie Birnbaum; Minister Peter Benger mit FrauBirnbaum mit Frau Stefanie Birnbaum; Minister Peter Benger mit FrauBirnbaum mit Frau Stefanie Birnbaum; Minister Peter Benger mit FrauBirnbaum mit Frau Stefanie Birnbaum; Minister Peter Benger mit Frau
Elke BengerElke BengerElke BengerElke BengerElke Benger

Anders als sonst die Jahre, fand
dieses Jahr an Christi Himmel-
fahrt, 29. Mai, das alljährliche
Vogelschießen in Schaephuysen
statt - ein Fest, das auch in die-
sem Jahr wieder zahlreiche Besu-
cher anzog und für eine fröhliche
Stimmung sorgte. Bei bewölktem,
aber glücklicherweise trockenem

Wetter versammelten sich rund
400 Gäste, um gemeinsam das
Vogelschießen zu verfolgen und
einen unvergesslichen Tag zu er-
leben.
Für die kleinen Gäste gab es ne-
ben dem Kinderschützenfest die
traditionelle Wurfbude, eine gro-
ße Hüpfburg und erstmals ein Bull-

riding, die bei den Kindern gro-
ßen Anklang fanden. Das bunte
Programm sorgte für viel Spaß und
Unterhaltung für die ganze Fami-
lie. Für das leibliche Wohl war
ebenfalls bestens gesorgt: Die
Landfrauen präsentierten eine le-
ckere und abwechslungsreiche
Kuchentafel, die bei den Gästen
sehr gut ankam. Der Eiswagen von
„Nordstern - Die Eismanufaktur“
sorgte für erfrischende Abkühlung,
und erstmals in diesem Jahr wur-
den warme Speisen vom Food
Truck „Snack Attack“ angeboten,
die ebenfalls großen Zuspruch
fanden. Ein besonderer Höhe-
punkt war die erfolgreiche Spen-
denaktion für das Kinderhospiz
Regenbogenland, bei der beein-
druckende 1.015,51 Euro gesam-
melt wurden. Diese Unterstützung
ist eine wertvolle Hilfe für die wich-
tige Arbeit des Hospizes und wur-
de mit großer Freude angenom-

men. Das Highlight des Tages war
das Ausschießen des neuen Schüt-
zenkönigs für das 100-jährige Ju-
biläumsjahr. Der Vogel hielt sich
wacker, fiel nach einigen Schuss
aber doch und Thomas Birnbaum
konnte die Königswürde für sich
beanspruchen. Er wird gemein-
sam mit seiner Frau Stefanie so-
wie den Ministerpaaren Peter und
Elke Benger und Andrea del Ben
mit seiner Frau Agnes Teilmanns
den Schützenthron ab September
repräsentieren.
Das Vogelschießen war erneut ein
voller Erfolg für Jung und Alt und
zeigte einmal mehr, wie lebendig
und stark Dorfleben sein kann.
Mit viel Freude, Zusammenhalt
und einem bunten Programm wur-
de ein wunderschöner Tag gefei-
ert. Wir freuen uns nun auf eine
genauso tolle Kirmes und auf ein
neues Vogelschießen im nächs-
ten Jahr.

Marieluise StangenbergMarieluise StangenbergMarieluise StangenbergMarieluise StangenbergMarieluise Stangenberg

Entrepreneur Workshop 2025. Fotos: Kinderdorf Mbigili HMEntrepreneur Workshop 2025. Fotos: Kinderdorf Mbigili HMEntrepreneur Workshop 2025. Fotos: Kinderdorf Mbigili HMEntrepreneur Workshop 2025. Fotos: Kinderdorf Mbigili HMEntrepreneur Workshop 2025. Fotos: Kinderdorf Mbigili HM

Anfang Juni haben für einen Teil
der Kinder im Mbigili Kinderdorf
in Tansania die Sommerferien be-
gonnen - eine besondere Zeit, in
der die Kinder nicht nur abschal-
ten, sondern auch aufblühen dür-
fen. Viele nutzen die freien Wo-
chen, um Computerkurse zu be-
suchen oder in verschiedenen
Praktika Berufe zu erkunden. So
werden wichtige Grundlagen für
eine spätere Perspektive gelegt.
Seit der Gründung des AOHM-Kin-

derdorfs, in dem in Not geratene
Kinder aus dem Großraum Iringa
im Süden Tansanias in einem ge-
schützten Rahmen Unterkunft,
eine gesunde Ernährung und Bil-
dung erhalten, haben bereits über
100 junge Menschen ihre Reise in
ein selbstständiges Leben ange-
treten. Viele von ihnen fanden ih-
ren Weg ins Berufsleben - ein Er-
folg, der eng mit dem Alltag und
dem Schutz im Kinderdorf verbun-
den ist. Denn wer hier aufwächst,
erhält eine Chance auf ein glück-
liches Leben, eine Chance auf
Kindheit und eine Chance auf
Selbstständigkeit.
Ermöglicht wird dies durch zahl-
reiche Menschen, die in den ver-
gangenen Jahren Patenschaften
übernommen haben, um mit ei-
nem monatlichen Spendenbeitrag
„ihre“ Kinder zu unterstützen.
Damit haben sie viel bewirkt, was
wir als Kinderdorf Mbigili Tansa-
nia e. V. von Herzen wertschät-
zen. Besonders hervorzuheben ist
das Engagement von Marie Stan-

genberg und Anne Kink, die viele
Jahre diese Patenbeziehungen mit
Herzblut betreut haben. Sie
schrieben Patenbriefe mit Berich-
ten über die Kinder im Mbigili
Kinderdorf, führten unzählige Ge-
spräche und reisten mit anderen
Ehrenamtlichen des Vereins selbst
nach Tansania ins Kinderdorf, um
Brücken zwischen den Welten zu
bauen. Diese stille, aber unschätz-
bar wertvolle Arbeit verdient größ-
te Anerkennung.
Im vergangenen Monat mussten
wir schweren Herzens für immer

Abschied von Marie Stangenberg
nehmen.
Ihr Wirken hinterlässt Spuren -
und ein Erbe voller Wärme, das
nun von Nicole Kraemer und Anja
Lindenau mit Hingabe weiterge-
führt wird. Die Fußstapfen sind
groß, aber das Engagement aller
Ehrenamtlichen im Verein bleibt
lebendig.
„Die Ferien mögen eine Pause vom
Unterricht sein - doch im Mbigili
Kinderdorf sind sie auch eine Zeit
der Inspiration, des Wachstums
und der Hoffnung.“
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Pfingstkirmes in Rheurdt
Landfrauen feiern mit Schützen und Vereinsgemeinschaft tolle Pfingsten im Herzen von Rheurdt

Fotos: Steffen GeilingFotos: Steffen GeilingFotos: Steffen GeilingFotos: Steffen GeilingFotos: Steffen Geiling

Die Rheinischen Landfrauen Orts-
verband Rheurdt und die gesamte
Vereinsgemeinschaft Rheurdt feier-
ten mit der St. Nikolaus Schützen-
bruderschaft und Festkette für die
Landfrauen vier Tage lang eine er-
folgreiche, stimmungsvolle Pfingst-
kirmes. Bereits am Freitag war das
ganze Dorf auf den Beinen. Überall
wurde geschmückt und gekränzt.
Schon am frühen Morgen wurden
die Maien frisch geschlagen und
konnten am Mittag von den Nach-
barschaften aufgestellt werden.
Bereits am Freitagabend lockte der
Bürgerabend mit DJ Peit die Dorfge-
meinschaft ins Festzelt mitten im
Herzen Rheurdts zwischen Kirche und
Feuerwehr.  DJ Peit heizte dem jun-
gen Publikum bei spektakulärer
Lichtshow im Nebel kräftig ein und
verwandelte das Festzelt bis in die
frühen Morgenstunden in eine wah-
re Pfingstdiskothek. Der Samstag ist
traditionell der Tag der St. Nikolaus
Bruderschaft Rheurdt. Bereits am frü-

hen Morgen wurde der Rheurdter
Hofstaat sowie die designierte Fest-
kettenträgerin mit ihren beiden Ad-
jutantinnen durch den Spielmanns-
zug der Freiwilligen Feuerwehr ge-
weckt. Um 15 Uhr trat dann die ge-
samte Bruderschaft an, um den Hof-
staat um König Michael Finger zu
Hause auf dem Heideweg abzuho-
len. Der junge Hofstaat bestehend
aus König Michael Finger nebst Kö-
nigin Carina Nitsch mit Minister Mar-
kus Krüger und Hofdame Jenny Flem-
ming, Minister Kim Terkowski mit
Hofdame Joana Schminke sowie
Prinz Richard Flemming mit Prinzes-
sin Anny Hartmann erlebten einen
tollen Umzug durch den Ort gemein-
sam mit dem noch amtierenden Fest-
kettenträger des Spielmannszugs
der Freiwilligen Feuerwehr Rheurdt,
Gerd Hoeps und seinem Adjutanten
Dirk Tremöhlen und Adjutantin Cari-
na Kuse. Traditionell wurde gemein-
sam mit der St. Johannes Bruder-
schaft Kengen den Gefallenen am

Ehrenmal gedacht und gemeinsam
der Festgottesdienst in der St. Niko-
laus Pfarrkirche begangen. Nach Fah-
nenschwenken mit Umtrunk im Burg-
erpark wurde ein toller Königsgala-
ball gefeiert. Die „Tina Franke Band“
sorgte mit abwechslungsreicher
Musik bei hunderten Feiernden bis
in die frühen Morgenstunden für bes-
te Stimmung. Der Sonntag und Mon-
tag stehen im Zeichen der Vereins-
gemeinschaft.  Alle Vereine und vie-
le Bürger fanden sich am Sonntag-
nachmittag im Burgerpark zur Fest-
kettenübergabe ein. Die Festkette
wird alljährlich einer Rheurdter Per-
sönlichkeit verliehen, „die sich in
besonderer Weise um ihren Verein
oder das dörfliche Leben verdient
gemacht hat“, wie es in der Satzung
der Vereinsgemeinschaft heißt.
In diesem Jahr stellten die Landfrau-
en drei ihrer aktivsten Mitglieder-
innen, um ihnen die Anerkennung
und Ehrung durch die Festkette zu
erweisen. Der Vorsitzende der Ver-
einsgemeinschaft Rheurdt Matthias
Rickers begrüßte die Festgemeinde
und das noch amtierende Festket-
tentrio und dankte für ihre Amtszeit.
In seinen Dank schloss er die
Partner*innen für ihre tatkräftige
Unterstützung mit ein. Anschließend

übernahm die Vereinsgemeinschaft
in Form ihres Vorsitzenden Matthias
Rickers wieder die Obhut über die
silberne Festkette und erteilte Bür-
germeister Dirk Ketelaers das Wort.
Bürgermeister Ketelaers stellte die
neue Festkettenträgerin 2025/2026
Doris Deselaers mit ihrem Mann
Hugo sowie die beiden Adjutantinnen
Maria Bürgers mit ihrem Karl und
Christiane Hellmanns mit ihrem Mann
Wilhelm vor. Er würdigte die ver-
schiedensten Vereinsaktivitäten des
Festkettenträger-Trios, denn alle
Würdenträgerinnen sorgen schon
viele Jahre aktiv in den Landfrauen
und der gesamten Dorfgemeinschaft
für Aktivitäten und dies mit größtem
Engagement. Dirk Ketelaers sprach
Gratulation und seinen Dank aus
und überreichte anschließend Doris
Deselaers die Festkette der Vereins-
gemeinschaft Rheurdt. Der große
Festumzug zog durch das schön ge-
schmückte Dorf. Im Anschluss daran
versammelte man sich wieder im
Burgerpark zum Umtrunk und mar-
schierte gemeinsam ins Festzelt ein,
wo zum Ball der Festkettenträgerin
bei bester Stimmung mit der am
Niederrhein bekannten Partyband
„Saturn - New Sound“ bis in den
frühen Morgen gefeiert wurde.
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 und 

 für Rheurdt

 Leidenschaft

Kath. Bücherei St. Nikolaus Rheurdt
Buchabend in Rheurdt - Nachlese

Am Montagmittag trat die Vereins-
gemeinschaft anlässlich des Wohn-
orts der Festkettenträgerin in Ken-
gen an und zog von dort aus zu ihr
nach Hause. Nach einem geselligen
Umtrunk erfolgte das Fahnen-
schwenken und die Parade zu Ehren
des Festkettenträgerinnen-Trios der
Landfrauen. Zu den Klängen des
Spielmannszuges Rheurdt und des

Musikzug Lintfort zog man von dort
aus zur Kirmes im Burgerpark, hier
endete der Festumzug und alle tra-
fen sich dann im Festzelt zum Famili-
en-Nachmittag mit dem traditionel-
len Dämmerschoppen. Auch ältere
Mitbürger*innen und Familien mit
ihren Kindern hatten dort die Gele-
genheit, beim Familiennachmittag
einmal Zeltluft zu schnuppern. Hier

sorgte Roland Zetzen für tolle Stim-
mung und einen schönen Kirmes-
ausklang.  Mit großer Freude konn-
te man auch 2025 feststellen, dass
die Dorfgemeinschaft in Rheurdt
funktioniert und erleben wie alle Ver-
eine und Bürger*innen stimmungs-
voll gemeinsam feiern.  Danken
möchte die Vereinsgemeinschaft al-
len, die zu diesem Fest beigetragen

Uta Heitkamp und Anja LindenauUta Heitkamp und Anja LindenauUta Heitkamp und Anja LindenauUta Heitkamp und Anja LindenauUta Heitkamp und Anja Lindenau

haben, im Besonderen den Nach-
barschaften fürs tolle Schmücken,
den Vereinen, der Verwaltung, der
Polizei und im Besonderen der St.
Nikolaus Bruderschaft und den Land-
frauen mit ihrer Festkettenträgerin
und ihren beiden Adjutantinnen.  Die
gemeinsamen Aktionen und Vorbe-
reitungen ließen dieses Fest zu ei-
nem tollen Volksfest werden.

Voll war’s am 21. Juni im Pfarrheim -
und „voll“ warm. Dass trotz der Hit-
ze so viele gekommen sind, hat das
Büchereiteam sehr gefreut. Es muss
an den Referentinnen gelegen ha-
ben, den Buchhändlerinnen Anja Lin-
denau und Uta Heitkamp, die über
neue, interessante Bücher berichtet
haben. Viele kannten die beiden von
vorangegangenen Buchabenden und
schätzen ihre Empfehlungen.
Beim diesjährigen Buchabend wur-
den u. a. folgende Bücher bespro-
chen:
Joachim B. Schmidt „Ósmann“Joachim B. Schmidt „Ósmann“Joachim B. Schmidt „Ósmann“Joachim B. Schmidt „Ósmann“Joachim B. Schmidt „Ósmann“
Der Islandroman erzählt die Lebens-
geschichte des legendären Fähr-
manns Jon Ósmann, der um 1900
gelebt hat. Es ist eine Reise in das
alte Island, wo Ósmann, ein Baum

von einem Mann, am Skagafjord
Menschen,Tiere und Waren über die
Gewässer transportiert hat. Wir ler-
nen einen vielschichtigen Menschen
kennen: einen großen Trinker vor
dem Herrn, aber auch gottesfürch-
tig. Er hielt den harten Wintern im
Norden ebenso stand wie zahlrei-
chen Schicksalsschlägen, blieb dabei
ein Menschenfreund und schrieb
sogar Gedichte. Schon seit einigen
Jahren erinnert Island mit einer Sta-
tue an diesen besonderen Men-
schen, jetzt wurde ihm auch ein lite-
rarisches Denkmal gesetzt.
Martina Behm „Hier draußen“Martina Behm „Hier draußen“Martina Behm „Hier draußen“Martina Behm „Hier draußen“Martina Behm „Hier draußen“
Der Roman spielt in einem Dorf in
Schleswig-Holstein, dessen Bewoh-
ner die Autorin klug, warmherzig und
mit norddeutschem Humor be-

schreibt: etwa die Bäuerin, die unter
der lieblosen Beziehung zu ihrem
Ehemann leidet; oder den Schwei-
nebauern Uwe mit dem goldenen
Herz. Als Leser/in ist man mittendrin
im Dorf, schaut in die Wohnküchen
und Ställe. Ein Ort mit liebenswer-
ten und schrulligen Menschen - wie
im echten Leben eben.
Gina Kaas „Einfach zu gut“Gina Kaas „Einfach zu gut“Gina Kaas „Einfach zu gut“Gina Kaas „Einfach zu gut“Gina Kaas „Einfach zu gut“
Die Autorin ist Köchin aus Leiden-
schaft und präsentiert ihre Rezepte
schon seit geraumer Zeit sehr er-
folgreich auf Instagram unter
@gina.kaas. Jetzt hat sie ein Koch-
buch veröffentlicht. Von dem dort
auch präsentierten Lifestyle mag man

halten was man will: die Rezepte
sind unkompliziert und genial. Von
10 möglichen Punkten bekommt das
Kochbuch eine 12.
Die vollständige Liste der Buchemp-
fehlungen liegt in der Rheurdter Bü-
cherei in der Kirchstraße aus, die
Bücherei hat donnerstags von 16 bis
17:30 Uhr und sonntags von 10 bis
12 Uhr geöffnet. Aber Achtung: In
den bald beginnenden Ferien, also
in der Zeit vom 14. Juli bis 26. Au-
gust, ist die Bücherei nur sonntags
geöffnet. Dort können alle vorge-
stellten Bücher auch ausgeliehen
werden. Schauen Sie gerne vorbei.
Das Büchereiteam
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Zum Ende der Wahlperiode gibt es Beratungsbedarf
BürgerInnen wünschen Informationen zum Zimmermannshof
Nach der einstimmigen Entschei-
dung des Rates, den Neubau des
katholischen Kindergartens in
Schaephuysen im noch zu er-
schließenden Baugebiet am Zim-
mermannshof zu planen, melde-
ten sich BürgerInnen und Bürger
bei der SPD und baten um ein
Gespräch. Dies ist das gute Recht
aller Menschen im Ort, deshalb
haben wir Vertreter dieser Grup-
pe in unsere Fraktionssitzung am
18.6.2025 eingeladen. Zunächst
ging es darum, deutlich zu ma-
chen, dass der Ratsbeschluss nur
den Auftakt zu einem Planungs-

verfahren bildet, in das die be-
troffenen BürgerInnen immer ihre
Anregungen und Bedenken ein-
bringen können. Auch konnten wir
klären, dass dieses Bauprojekt für
die Kinder des derzeitigen katho-
lischen Kindergartens wie für alle,
die in „Provisorien“ betreut wer-
den, nötig ist. Die Sorgen der An-
wohner betrafen zwei zentrale
Punkte:
1. Die Anwohner der Gartenstra-
ße haben Sorge, dass der Wegfall
der ausgewiesenen Überflutungs-
flächen bei Starkregen durch die
Bebauung eines Teils des Gelän-

des zu häufigeren und ggf. schwe-
ren Wasserschäden in ihren Häu-
sern führen könnte. Unsere Zusa-
ge lautet: Wir werden diese Ge-
fahr benennen und darauf achten,
dass in den Gutachten hier be-
lastbare Aussagen zu finden sein
werden.
2. Die Anwohner haben große Be-
denken wegen der notwendigen
Straßen, die der Erschließung des
Geländes dienen sollen. Sie hal-
ten die Gartenstraße für gänzlich
ungeeignet, der Belastung durch
große und schwere LKWs stand-
zuhalten. Diese Bedenken kön-

nen wir gut nachvollziehen und
werden uns dafür einsetzen, an-
dere Zuwegungen zu planen. Am
Ende des Gesprächs waren sich
alle TeilnehmerInnen einig, dass
in diesem persönlichen Gespräch
die genannten Probleme umfas-
send besprochen und die Motive
der Beteiligten gut nachzuvollzie-
hen waren. Zu welchem Ergebnis
die Planungen führen weiß noch
keiner von uns. Wir wissen jetzt,
worauf wir - neben ausreichen-
den Kitaplätzen - noch achten
müssen.

Barbara Wolter

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Kirchliche Nachrichten der katholischen Pfarrgemeinde
St. Martinus Rheurdt
Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
10 Uhr - Ev. Kirche Tönisberg
Schulentlassgottesdienst Grund-
schule
Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
9 Uhr - St. Nikolaus, Schulent-
lassgottesdienst Grundschule
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis
Dtn 30,10-14,Kol 1,15-20, Ev: Lk
10,25-37
Kollekte: Nordoldenburgische Di-
aspora
9:30 Uhr - St. Antonius, WortGot-
tesFeier mit Austeilung der Hl.
Kommunion
11 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe,
Seelenamt Inge Benzinger

18 Uhr - St. Nikolaus, Hl. Messe
Dienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. JuliDienstag, 15. Juli
14:30 Uhr - St. Antonius, Hl. Mes-
se der Senioren im Pfarrheim
19 Uhr - St. Antonius, Hl. Messe
mit Aufzeichnung der Liturgie vom
kommenden Sonntag
Mittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. JuliMittwoch, 16. Juli
9:30 Uhr - St. Hubertus, Rosen-
kranz
10 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe
der Senioren ab 9:30 Uhr Rosen-
kranzgebet
Donnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. JuliDonnerstag, 17. Juli
15 Uhr - St. Nikolaus, Anbetung
Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
16. Sonntag im Jahreskreis
Gen 18,1-10a,Kol 1,24-28, Ev: Lk

10,38-42
9:30 Uhr - St. Antonius, Hl. Mes-
se, Seelenamt Hubert und Anna
Ingendahl
11 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe,
Jahrgedächtnis Elisabeth Osten
und SA Mechtilde Moser; Seelen-
amt die Verstorbenen der Fam.
Schürmanns; die verst. Geschwis-
ter Niemanns
12 Uhr - St. Hubertus, Tauffeier
der Kinder Jonas Werner Müller
und Louisa Elisabeth Müller
18 Uhr - St. Nikolaus, Hl. Messe,
Seelenamt Christel Papen
Dienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. JuliDienstag, 22. Juli
Weihe der Paderborner Domkir-
che
19 Uhr - St. Antonius
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl. Messe mit  Messe mit  Messe mit  Messe mit  Messe mit Aufzeichnung derAufzeichnung derAufzeichnung derAufzeichnung derAufzeichnung der
Liturgie vom kommenden Sonn-Liturgie vom kommenden Sonn-Liturgie vom kommenden Sonn-Liturgie vom kommenden Sonn-Liturgie vom kommenden Sonn-
tagtagtagtagtag
Liebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und Brüder,,,,,
in Absprache mit den Gottes-
dienst-Besucherinnern und Besu-
chern und dem Liturgieausschuss
werden wir wieder die Vorabend-
messe in Rheurdt einführen. Ab
dem 23. August haben wir also

wieder folgende Ordnung:
Samstag:
17 Uhr - Vorabendmesse - St. Ni-
kolaus Rheurdt
Sonntag:
9:30 Uhr - heilige Messe - St. An-
tonius Tönisberg
11 Uhr - heilige Messe - St. Hu-
bertus Schaephuysen
Wir haben diesen Termin ge-
wählt, weil zum einen an diesem
Wochenende die Sommerferien
enden, zum anderen an den Wo-
chenenden danach mehrerer
Messtausche gemacht werden
müssen - der Schützenfeste we-
gen. Dann gelten folgende Zei-
ten:
23. August:
17 Uhr - Vorabendmesse - St. Ni-
kolaus Rheurdt
24. August:
9:30 Uhr - heilige Messe - St. Hu-
bertus Schaephuysen
11 Uhr - Schützenfestmesse - Fest-
zelt in Tönisberg
30. August:

Fortsetzung auf Seite 12Fortsetzung auf Seite 12Fortsetzung auf Seite 12Fortsetzung auf Seite 12Fortsetzung auf Seite 12
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• zugluftfreie Raumkühlung
• WiFi- oder App-Steuerung

• viren-, bakterien- und pollenfreie Luft
• Förderfähigkeit von Luftwärmepumpen

KfW-Förderung KfW-Förderung 
bis zu

Gärten der Zukunft: Grün trotz Hitze
Verbraucherzentrale NRW zeigt, wie Gärten auch heiße Sommer gut überleben

In den Sommermonaten herrschen
zunehmend Wetterextreme: Häufig
wechseln sich Starkregen und län-
gere Trockenperioden ab. Innerhalb
kurzer Zeit kann sehr viel Nieder-
schlag fallen, gefolgt von Phasen
intensiver Trockenheit.
In solchen Zeiten benötigen (Vor-
)Gärten, Pflanzen und Teiche deut-
lich mehr Aufmerksamkeit -
insbesondere bei der Bewässerung.
Eine klimafreundliche Gestaltung
der Grünflächen ist hier eine hilfrei-
che Lösung. Hanna Vitz, Referentin
für Regenwasserbewirtschaftung,
und Annika Dobbers, Referentin für
Begrünung bei der Verbraucherzen-
trale NRW, zeigen mit praxisnahen
Tipps, wie man mit Regenwasser-
nutzung und dem gezielten Einsatz
trockenheitsverträglicher Pflanzen
einen schönen, robusten und
zugleich nachhaltigen Garten ge-
stalten kann.
Warum Regenwassernutzung sinn-Warum Regenwassernutzung sinn-Warum Regenwassernutzung sinn-Warum Regenwassernutzung sinn-Warum Regenwassernutzung sinn-
voll istvoll istvoll istvoll istvoll ist
Unsere Süßwasservorräte sind be-
grenzt - nur etwa ein Prozent der
gesamten Wassermenge auf der
Erde ist als Trinkwasser nutzbar.
Doch besonders in den Sommer-
monaten steigt der Wasserver-
brauch in privaten Haushalten stark
an, vor allem durch Bewässerung.
Zusammen mit Waschmaschine und
Toilettenspülung macht das etwa
40 Prozent des Haushaltswasser-
verbrauchs aus.
Regenwasser als kostenlose Res-
source kann dabei helfen, Trinkwas-
ser zu sparen und die Umwelt zu
entlasten.
Wer Regenwasser vor Ort sammelt

und nutzt, statt es über die Kanali-
sation abzuleiten, schützt zusätz-
lich unsere Gewässer vor Überlas-
tung - und kann sogar bares Geld
sparen: Neben dem geringeren
Frischwasserverbrauch fällt unter
Umständen auch eine niedrigere Ab-
wassergebühr an, die bei der Kom-
mune beantragt werden kann.
Wie man Regenwasser im GartenWie man Regenwasser im GartenWie man Regenwasser im GartenWie man Regenwasser im GartenWie man Regenwasser im Garten
speichertspeichertspeichertspeichertspeichert
Weiches Regenwasser ist ideal zur
Gartenbewässerung, da es kalkarm
und kostenlos verfügbar ist und für
die Pflanzen gut verträglich. Schon
mit einfachen Mitteln lässt es sich
im Garten speichern und nutzen.
Klassische Regentonnen mit 200
bis 500 Liter Volumen kann man
mit Hilfe eines sogenannten Re-
gendiebs an ein Fallrohr anschlie-
ßen. Auch dekorative Speicher-
tanks, wie Pflanzsäulen oder Wand-
tanks, fügen sich gut in die Garten-
gestaltung ein und erweitern die
Speicherkapazität.
Wer mehr Wasser speichern möch-
te, kann auf unterirdische Zister-
nen zurückgreifen.
Leichte Kunststoffmodelle eignen
sich gut für den Eigeneinbau.
Betonzisternen mit bis zu 10.000
Liter bieten größere Speicherkapa-
zitäten, sind aber in Anschaffung
und Einbau aufwändiger.
Bedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießenBedarfsgerecht gießen
Bei Hitze ist es wichtig, möglichst
effizient zu gießen. Wer in den küh-
leren Morgen- oder Abendstunden
zur Grießkanne greift, verhindert,
dass das Wasser einfach verduns-
tet. Der Wasserstrahl sollte beim
Gießen nicht auf die Blätter gehen,

sondern bodennah die Wurzeln er-
reichen und diese gut versorgen.
Und besser als jeden Tag ein biss-
chen, lieber seltener, dafür ausrei-
chend gießen, sodass der Boden
richtig gut durchfeuchtet wird.
TTTTTrockrockrockrockrockenheitsverträgliche Pflanzenenheitsverträgliche Pflanzenenheitsverträgliche Pflanzenenheitsverträgliche Pflanzenenheitsverträgliche Pflanzen
Auf die richtige Pflanzenauswahl
kommt es an. Trockenheitsange-
passte Arten sind schön, besonders
robust und kommen mit weniger
Wasser aus. Sie trotzen Hitzepha-
sen besser und überstehen so eher
extreme Wetterbedingungen.
Gräser wie Federgras, Zittergras

oder Berg-Segge und Bodendecker
wie Thymian, Wald-Windröschen
oder Haselwurz sind insektenfreund-
lich und pflegeleicht. Auch Stauden
wie Maiglöckchen, Wiesen-Witwen-
blume und einige Storchschnabel-
Sorten sind gut geeignet. Ebenfalls
in Frage kommen Farne und tro-
ckenheitstolerante Gehölze wie der
braunstielige Streifenfarn, die Kor-
nelkirsche oder der Weißdorn. Wich-
tig ist es, die Pflanzen nach den
vorhandenen Lichtverhältnissen -
Sonne oder Schatten - auszuwäh-
len. Verbraucherzentrale NRW e. V.



Mitteilungsblatt Rheurdt | 41. Jahrgang | Nr. 14 | Mittwoch, 09. Juli 2025 | Kw 28 | mitteilungsblatt-rheurdt.de/e-paper12

Evangelische
Kirchengemeinde
Hoerstgen
Gemeindezentrum Rheurdt, Kirchstraße 44

Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
10 Uhr - Taufgottesdienst, Kirche
Hoerstgen, Dorfstraße 24, Pfarrer
Hammes
Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-
reireireireirei im Gemeindehaus Sevelen,
Rheurdter Straße 42. Jeden Diens-
tag von 16 bis 17.30 Uhr für klei-
ne und große Leserinnen und Le-
ser geöffnet. Sondertermine oder
individuell zusammengestellte

„Büchertaschen“ nach Verabre-
dung. Ansprechbereit sind Karin
und Jörg Heil, 02835-5662.
Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
10 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl, Kirche Sevelen, Rheurdter
Straße 42, Pfarrer Dr. Hartmann
Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
10 Uhr - Gottesdienst, Kirche Hoer-
stgen, Dorfstraße 24, Pfarrer Ham-
mes

17 Uhr - Vorabendmesse - St. Hu-
bertus Schaephuysen
31. August:
9:30 Uhr - heilige Messe - St. Anto-
nius Tönisberg
11 Uhr - Schützenfestmesse Ken-
gen - St. Nikolaus Rheurdt
13. September:
17 Uhr - Vorabendmesse - St. Ni-
kolaus Rheurdt
14. September:
11:30 Uhr - Wallfahrtsmesse - Ke-
velaer St. Antonius
Zugleich gilt ab sofort eine Verän-
derung bei den Werktags-Gottes-
diensten. Jeden Dienstag feiern wir
um 19 Uhr die heilige Messe. Die-
se wird immer als Sonntags-Got-
tesdienst für unsere Online-Got-
tesdienste aufgezeichnet. Der Ort
wird sich monatlich verändern. Im
Juli sind wir in St. Antonius Tönis-
berg, im August in St. Nikolaus
Rheurdt, im September in St. Hu-
bertus Schaephuysen. Dafür ent-
fällt die sogenannte Frauenmesse
dienstagsmorgens in Tönisberg.
In jedem Ortsteil gibt es
mindestens eine verbindliche Wo-
chentagsmesse im Monat:
Rheurdt | Schaephuysen| Tönis-
berg | immer am Dienstag um 19
Uhr - heilige Messe - mit Aufzeich-
nung für die Online-Gottedienste
(monatlicher Kirchenwechsel)
Tönisberg | 3. Dienstag im Monat
um 14:30 Uhr - Seniorenmesse im
Pfarrheim,
Schaephuysen | 3. Mittwoch im
Monat um 10 Uhr - Seniorenmesse

in St. Hubertus
Rheurdt | 4. Donnerstag im Monat
um 19 Uhr heilige Messe in St.
Nikolaus - gestaltet von Frauen
aus der Gemeinde
Weitere Gottesdienste:
Finkenberg | 1. Mittwoch im Mo-
nat um 18 Uhr - Meditative Messe
in der Kapelle
Finkenberg| Letzter Freitag im
Monat um 19 Uhr - heilige Messe
in der Kapelle
Rheurdt | 1. und 3. Donnerstag im
Monat um 8:20 Uhr - Schulmesse
in St. Nikolaus
Rheurdt: 1. Freitag im Monat um 9
Uhr - Herz Jesu-Hochamt in St. Ni-
kolaus
Das alles wird natürlich rechtzei-
tig in die Medien gegeben und
bekanntgemacht - aber auch hier
machen die Ausnahmen die Regel.
Ich danke für Ihr Verständnis.
Viele Grüße
Norbert Derrix, Pastor
Liebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und Brüder,,,,,
Aufgrund einiger Erfahrungen und
Vorgängen werden wir die Öff-
nungszeiten unseres Pfarrbüros
neu sortieren. Telefonisch wird das
Sekretariat werktags von 8 bis 15
Uhr erreichbar sein. Die Telefon-
nummer ist - wie gehabt: 02845
6410: Bitte lange durchklingeln
lassen. Auf jeden Fall melden wir
uns dann auch immer zurück.
Ebenso soll auf diesem Weg mög-
lich sein, dass unsere Sekretärin
mit Ihnen Termine vor Ort, also
auch in Tönisberg oder Rheurdt

vereinbart, damit Sie mit uns die
Dinge erledigen können, die nur
so eben von Angesicht zu Ange-
sicht erledigt werden können. Auch
das hat sich schon gut eingespielt.
Auf jeden Fall wird dienstags und
donnerstags von 8 bis 11 Uhr das
Büro in Schaephuysen besetzt sein.
Ich danke für Ihr Verständnis
Mit freundlichen Grüßen
Norbert Derrix, Pastor
Wenn der Sommer kommtWenn der Sommer kommtWenn der Sommer kommtWenn der Sommer kommtWenn der Sommer kommt...
...dann ist wieder in den Ferien
fröhliches, gemeines Singen jeden
Montag, um 20.00 Uhr, vor dem
Pfarrheim in Schaephuysen. An-
meldung ist nicht nötig. Wer Lust
hat Volks- und Lagerfeuerlieder,
Schlager und Gospel zu singen
kommt einfach.
Bitte bringt Euch etwas zu trinken
mit.
Dauer: ca. eine Stunde
Bei Regen fällt es aus.
Wir freuen uns auf Euch!
Die Gruppe SilPro
HomepageHomepageHomepageHomepageHomepage
www.st.martinus-rst.de
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Wenn Sie nun aber Kontakt mit
uns aufnehmen wollen - und das
gilt für alle Büros - nehmen Sie
bitte folgende Möglichkeiten wahr:
Telefon: 02845-6410 - bitte lange
durchklingen lassen
Mobil: 0162-3454521 - hier kön-
nen Sie auch per WhatsApp anru-
fen, schreiben
Internet: StMartinus-
Rheurdt@Bistum-Muenster.de

Im Notfall:Im Notfall:Im Notfall:Im Notfall:Im Notfall:
0173-1534613 - nehmen Sie diese
Telefonnummer auch bei dringen-
de Krankenbesuche, bei Ge-
sprächsbedarf und erst recht, wenn
Sie sonst keinen Kontakt bekom-
men. Sie landen normalerweise
dann bei mir und wir können alles
besprechen. Es muss nicht erst ein
Sterbefall sein!
Bürozeiten:Bürozeiten:Bürozeiten:Bürozeiten:Bürozeiten:
Telefonisch wird das Sekretariat
werktags von 8 bis 15 Uhrwerktags von 8 bis 15 Uhrwerktags von 8 bis 15 Uhrwerktags von 8 bis 15 Uhrwerktags von 8 bis 15 Uhr er-
reichbar sein. Die Telefonnummer
ist - wie gehabt: 02845 6410: Bitte
lange durchklingeln lassen. Auf je-
den Fall melden wir uns dann auch
immer zurück. Ebenso soll auf die-
sem Weg möglich sein, dass unse-
re Sekretärin mit Ihnen Termine
vor Ort, also auch in Tönisberg oder
Rheurdt vereinbart, damit Sie mit
uns die Dinge erledigen können,
die nur so eben von Angesicht zu
Angesicht erledigt werden können.
Auch das hat sich schon gut einge-
spielt.
Auf jeden Fall wird dienstags undAuf jeden Fall wird dienstags undAuf jeden Fall wird dienstags undAuf jeden Fall wird dienstags undAuf jeden Fall wird dienstags und
donnerstags von 8 bis 11 Uhr dasdonnerstags von 8 bis 11 Uhr dasdonnerstags von 8 bis 11 Uhr dasdonnerstags von 8 bis 11 Uhr dasdonnerstags von 8 bis 11 Uhr das
Büro in Schaephuysen besetzt seinBüro in Schaephuysen besetzt seinBüro in Schaephuysen besetzt seinBüro in Schaephuysen besetzt seinBüro in Schaephuysen besetzt sein
Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:
• Pfarrer Norbert Derrix
Rheurdt, Grünstraße 4,
Tel. 02845/6410
E-Mail:
Derrix-N@bistum-muenster.de
• Diakon Herbert Thielmann
E-Mail: Thielmann-H@bistum-
muenster.de
Telefon: 02845/ 298823



Mitteilungsblatt Rheurdt | 41. Jahrgang | Nr. 14 | Mittwoch, 09. Juli 2025 | Kw 28 | Rautenberg Media 13

Mädchen Mut zu MINT machen
Expertin sieht Nachholbedarf, um mehr junge Frauen für MINT-Berufe zu begeistern

Noch immer entscheiden sich nur wenige Frauen für eine Karriere in den sogenannten MINT-Berufen. DabeiNoch immer entscheiden sich nur wenige Frauen für eine Karriere in den sogenannten MINT-Berufen. DabeiNoch immer entscheiden sich nur wenige Frauen für eine Karriere in den sogenannten MINT-Berufen. DabeiNoch immer entscheiden sich nur wenige Frauen für eine Karriere in den sogenannten MINT-Berufen. DabeiNoch immer entscheiden sich nur wenige Frauen für eine Karriere in den sogenannten MINT-Berufen. Dabei
gilt es gerade in diesen Berufen, viele offene Stellen zu besetzen und die Diversität von Teams zu erhöhen,gilt es gerade in diesen Berufen, viele offene Stellen zu besetzen und die Diversität von Teams zu erhöhen,gilt es gerade in diesen Berufen, viele offene Stellen zu besetzen und die Diversität von Teams zu erhöhen,gilt es gerade in diesen Berufen, viele offene Stellen zu besetzen und die Diversität von Teams zu erhöhen,gilt es gerade in diesen Berufen, viele offene Stellen zu besetzen und die Diversität von Teams zu erhöhen,
um großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen. Foto: DJD/3M Deutschland/Getty Images/Rainerum großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen. Foto: DJD/3M Deutschland/Getty Images/Rainerum großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen. Foto: DJD/3M Deutschland/Getty Images/Rainerum großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen. Foto: DJD/3M Deutschland/Getty Images/Rainerum großen Problemen wie dem Klimawandel zu begegnen. Foto: DJD/3M Deutschland/Getty Images/Rainer
BergBergBergBergBerg

Mädchen können kein Mathe:
Stereotype wie diese und ein Man-
gel an Vorbildern tragen dazu bei,
dass sich nur wenige Frauen für
eine Karriere in den sogenannten
MINT-Berufen entscheiden, so
werden die Bereiche Mathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaft
und Technik zusammenfassend
genannt.
Unter den MINT-Auszubildenden
liegt der Anteil von Mädchen und
jungen Frauen nur bei elf Prozent.
Dabei gilt es gerade in diesen
Berufen, viele offene Stellen zu
besetzen und die Diversität von
Teams zu erhöhen, um großen Pro-
blemen wie dem Klimawandel zu
begegnen.
Der Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und dieDer Feuerlöscher und die
StrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhoseStrumpfhose
„Diversität ist unverzichtbar, um
verschiedene Perspektiven einzu-
bringen und Kreativität zu för-
dern. Nur so schaffen wir die bes-
ten Voraussetzungen für dringend
benötigte wissenschaftliche Fort-
schritte, etwa im Kampf gegen
künftige Pandemien oder den Kli-

mawandel“, erklärt etwa Camila
Cruz Durlacher, Global Vice Presi-
dent R&D Operations bei 3M. Die
gebürtige Brasilianerin nennt ein
Beispiel aus der Praxis.
Einer der Kunden des Unterneh-
mens hatte ein neues Auto entwi-
ckelt und festgestellt, dass nur
Männer es kauften. Durch Recher-
chen und Interviews mit Frauen
fand man den Grund: Frauen moch-
ten das Modell nicht, weil sie sich
am Feuerlöscher unter dem Fah-
rersitz ihre Strumpfhosen zerris-
sen. Das nur aus Männern beste-
hende Designteam hatte dies
übersehen. „Wenn Unternehmen
ihre Kunden verstehen und bes-
ser mit ihnen kommunizieren
möchten, müssen sie die Vielfalt
am Markt auch innerhalb des Un-
ternehmens widerspiegeln“, rät
Cruz Durlacher. In Deutschland sei
der Anteil von Frauen in MINT-
Berufen mit rund 16 Prozent noch
sehr niedrig, in ihrer brasiliani-
schen Heimat läge er bereits bei
25 Prozent.
FFFFFrrrrrauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINTauen zu MINT-Berufen motivie--Berufen motivie--Berufen motivie--Berufen motivie--Berufen motivie-

ren und sie unterstützenren und sie unterstützenren und sie unterstützenren und sie unterstützenren und sie unterstützen
Bildungseinrichtungen, Politik,
Medien und auch Unternehmen
sind nach Ansicht von Cruz Durla-
cher in der Pflicht, Vorbilder für
Frauen zu fördern und sichtbar zu
machen.
„Bei unserem Unternehmen liegt
die Frauenquote im Bereich For-
schung und Entwicklung in
Deutschland bei 29 Prozent. Wir
wollen aber noch mehr Frauen und
Mädchen für eine Karriere im
MINT-Beruf begeistern und Frau-
en, die in diesem Beruf tätig sind,
bei ihrer Karriere unterstützen“,
so Cruz Durlacher. Dazu diene
etwa das Engagement beim Girls’
Day sowie die interne Förderung
durch das Programm „Technical
Women’s Leadership Forum“, bei
dem Frauen aus technischen Be-
rufen über ihre Themen diskutie-
ren und darüber, wie sie sich ge-
genseitig unterstützen können.
Das zweite interne Programm sind
Lean-In-Circles, spezielle Plattfor-
men für Frauen. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Mittwoch, 23. Juli 2025Mittwoch, 23. Juli 2025Mittwoch, 23. Juli 2025Mittwoch, 23. Juli 2025Mittwoch, 23. Juli 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.07.2025 um 10 Uhr15.07.2025 um 10 Uhr15.07.2025 um 10 Uhr15.07.2025 um 10 Uhr15.07.2025 um 10 Uhr
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Ordnungsbehördlicher
Bereitschaftsdienst

Strom- und
Wasserversorgung

Samstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. JuliSamstag, 12. Juli
Ring-ApothekeRing-ApothekeRing-ApothekeRing-ApothekeRing-Apotheke
Asternstr. 5, 47447 Moers, Tel.: 02841/61365
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Thomasstr. 25, 47906 Kempen, Tel.: 02152/2424

Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
VVVVVentalis entalis entalis entalis entalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Moerser Straße 290, 47475 Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/9048113
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Lindenstr. 116, 47443 Moers, Tel.: 02841/51076

Samstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. JuliSamstag, 19. Juli
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Kurt-Schumacher-Allee 42, 47445 Moers, Tel.: +49284141555
Galenus Galenus Galenus Galenus Galenus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 36, 47608 Geldern, Tel: 02831/5376

Sonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. JuliSonntag, 20. Juli
Genius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-ApothekeGenius-Apotheke
Lintforter Str. 78, 47445 Moers, Tel.: 02841/97367
DrDrDrDrDrachen achen achen achen achen ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Issumer Straße 73, 47608 Geldern, Tel.: 02831/6979

Um in Notfällen sicher zu gehen, empfiehlt es sich, die angegebene
Apotheke vorab telefonisch zu kontaktieren.
Zudem bietet die Plattform www.apothekennotdienst-nrw.de einen
Überblick über alle diensthabenden Notdienst-Apotheken in ganz
NRW. Auch per Telefon lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln:
Nach Anruf der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder
der kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deutschen
Festnetz. Der zahnärztliche Notdienst ist unter der Rufnummer 0180
59 86 700 zu ermitteln. Angaben ohne Gewähr

Für dringendedringendedringendedringendedringende ordnungsbehördliche
Notfälle außerhalb der allgemeinen
Dienststunden und am Wochenende
ist bei der Verwaltung unter der Ruf-
nummer 0172/2 60 34 89 ein Bereit-
schaftsdienst eingerichtet. Der Be-
reitschaftsdienst des Bauhofes ist
über den Bereitschaftsdienst des
Ordnungsamtes zu erreichen. Bitte
rufen Sie nur an, wenn die Angele-
genheit keinen Aufschub bis zu den
Dienststunden der Verwaltung
duldet.Wenn Sie in Notfällen außer-
halb der allgemeinen Dienststunden
keinen Bediensteten der Gemeinde
erreichen sollten, wenden Sie sich
an die Polizeistation Geldern, Tel.
02831/1250

Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
Notdienstpraxen Kreis Kleve ab 1.Notdienstpraxen Kreis Kleve ab 1.Notdienstpraxen Kreis Kleve ab 1.Notdienstpraxen Kreis Kleve ab 1.Notdienstpraxen Kreis Kleve ab 1.
Juli 2021Juli 2021Juli 2021Juli 2021Juli 2021
Außerhalb der regulären Praxisöff-
nungszeiten stehen Patienten aus
dem Kreis Kleve im Notfall ambu-
lante Notdienstpraxen zur Verfügung.
Diese befinden sich am St. Antonius-
Krankenhaus in Kleve, Albersallee

5-7, 47533 Kleve, (Erwachsene und
Kinder) und am Gelderner St. Cle-
mens-Hospital, Clemensstraße 6,
47608 Geldern, (Erwachsene). Eine
Voranmeldung ist nicht notwendig.
Die Notdienstpraxen können direkt
aufgesucht werden. Die bislang
wechselweise organisierten Not-
dienste der lokalen Arztpraxen ent-
fallen damit.Allgemeinärztliche Not-
dienstpraxis Kleve im St.-Antonius-
Hospital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag. und Donnerstag
von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch und
Freitag von 13 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24.,
31. Dezember und Rosenmontag von
9 bis 22 Uhr
Kinderärztliche Notdienstpraxis im
St.- Antonius-Hospital
Öffnungszeiten: 1. April bis 30. Sep-
tember: Samstag, Sonntag, gesetzl.
Feiertage von 14 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten, 1. Oktober bis 31.
März: Samstag, Sonntag, gesetzl.
Feiertage, 24., 31. Dezember, Ro-

senmontag von 10 bis 18 Uhr
Allgemeinärztliche Notdienstpraxis
Geldern im St.-Clemens-Hospital
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag
und Donnerstag von 19 bis 22 Uhr,
Mittwoch und Freitag von 13 bis 22
Uhr, Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Ärztliche Hausbesuche weiterhinÄrztliche Hausbesuche weiterhinÄrztliche Hausbesuche weiterhinÄrztliche Hausbesuche weiterhinÄrztliche Hausbesuche weiterhin
über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117
DefibrillatorenDefibrillatorenDefibrillatorenDefibrillatorenDefibrillatoren
Nachfolgend eine Auflistung von un-
seren Defibrillatoren hier im Ort und
der Umgebung:
- RathausRathausRathausRathausRathaus, Rathausstraße 35 außen
am Gebäude neben der Haustüre
24/7
- HeimatmuseumHeimatmuseumHeimatmuseumHeimatmuseumHeimatmuseum, Hauptstraße 39

an der Außenfassade 24/7
- TTTTTurnhalle Rheurdturnhalle Rheurdturnhalle Rheurdturnhalle Rheurdturnhalle Rheurdt, Schulweg 15 im
Übungsleiterraum
- TTTTTurnhalle Schaephuysenurnhalle Schaephuysenurnhalle Schaephuysenurnhalle Schaephuysenurnhalle Schaephuysen, Haupt-
straße 52 im Übungsleiterraum
- Haus QuademechelsHaus QuademechelsHaus QuademechelsHaus QuademechelsHaus Quademechels, Rathausstra-
ße 57
- Haus des SportsHaus des SportsHaus des SportsHaus des SportsHaus des Sports, Lilienweg 4 am
Gang zum Vereinsheim
- Sanitärgeschäft LinznerSanitärgeschäft LinznerSanitärgeschäft LinznerSanitärgeschäft LinznerSanitärgeschäft Linzner, Hochend
42 außen vor dem Geschäft 24/7
- Schwimmbad RheurdtSchwimmbad RheurdtSchwimmbad RheurdtSchwimmbad RheurdtSchwimmbad Rheurdt, Am Hallen-
bad 3 im Aufsichtsraum des Hallen-
bades
- Saelhuysen 26Saelhuysen 26Saelhuysen 26Saelhuysen 26Saelhuysen 26, zwischen den Ga-
ragen 24/7
- Landmaschinen MöldersLandmaschinen MöldersLandmaschinen MöldersLandmaschinen MöldersLandmaschinen Mölders, Nieder-
end 51 Kreisverkehr
B510 24/7

Bei Stromausfällen und Störungen
im Wasserleitungsnetz der Gemein-
de Rheurdt wenden Sie sich bitte an
die kostenfreie Störungsnummer der
Westnetz GmbH, 0800/4112244. Bei
Störungen im Bereich des Wasser-
netzes können Sie sich auch an die
Stadtwerke Kamp-Lintfort GmbH
wenden. Die Telefonnummer lautet:
02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Entstörungsdienst Gelsenwasser
0800 7 9999-50
SirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnung
Wichtig ist, die offiziellen Sirenen-
warntöne zu kennen.
Warnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der Bevölkerung
Einminütiger Dauerton auf- und ab-
schwellend (Heulton)
Gewünschtes Verhalten:
Geschlossene Räume aufsuchen,
Radio oder Fernsehen einschalten.
Einminütiger Dauerton eintönig: Ent-
warnung
Alarmierungston FAlarmierungston FAlarmierungston FAlarmierungston FAlarmierungston Freiwillige Freiwillige Freiwillige Freiwillige Freiwillige Feuereuereuereuereuer-----
wehrwehrwehrwehrwehr
Einminütiger Dauerton 2 x unterbro-

chen (für Bevölkerung unbeachtlich)
Mit der Warn-App NINA sind Sie
immer über aktuelle Gefahren infor-
miert.
Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0
Das Projekt „Night-Mover 2.0“ er-
möglicht Jugendlichen und jungen
Erwachsenen eine sichere Heimfahrt.
Durch die Nutzung der „Night-Mo-
ver 2.0“-App wird bei einer Fahrt mit
einem der teilnehmenden Taxi- und
Mietwagenunternehmen ein Zu-
schuss von 6,00 Euro pro berechtig-
ter Person vom Fahrpreis abgezo-
gen. Die kostenfreie App gibt es im
jeweiligen App-Store (Android oder
iOS).  Weitere Infos unter: www.kreis-
kleve.de (Schnellzugriff: Night-Mover)
Sparkassenwagen Rheurdt - JedenSparkassenwagen Rheurdt - JedenSparkassenwagen Rheurdt - JedenSparkassenwagen Rheurdt - JedenSparkassenwagen Rheurdt - Jeden
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
Liebe Bürger/-innen hiermit wollen
wir Sie informieren, dass der Spar-
kassenwagen jeden Freitag von
13:15-14:15 Uhr an der Rathausstra-
ße 4 für Sie geöffnet hat. Die Telefon-
nummer der mobilen Filiale lautet
+49 2151 68-0.



Mitteilungsblatt Rheurdt | 41. Jahrgang | Nr. 14 | Mittwoch, 09. Juli 2025 | Kw 28 | mitteilungsblatt-rheurdt.de/e-paper16

ZeitRAUM - Schopeser Treff
Lebendiger Treffpunkt für Jung und Alt in Schaephuysen

„Essen wie bei Omma“ in der Baumsiedlung

Blutspendetermin
des DRK

Herzliche Einladung
zur Blutspende
16.16.16.16.16. Juni von 17 bis 20 Uhr - Mar Juni von 17 bis 20 Uhr - Mar Juni von 17 bis 20 Uhr - Mar Juni von 17 bis 20 Uhr - Mar Juni von 17 bis 20 Uhr - Mar-----
tinus-Schule Rheurdt, Meisters-tinus-Schule Rheurdt, Meisters-tinus-Schule Rheurdt, Meisters-tinus-Schule Rheurdt, Meisters-tinus-Schule Rheurdt, Meisters-
wegwegwegwegweg
Eingeladen sind alle gesunden
Menschen ab 18 Jahren.
Infos und Anmeldung unter
ww.blutspende.jetzt
Blut spenden rettet Leben.

In den vergangenen Wochen hat
sich der Vereinsvorstand intensiv
mit der Zukunft der Räumlichkei-
ten in der ehemaligen Sparkasse
an der Hauptstraße 39 beschäf-
tigt. Das jetzige Heimatmuseum
ist seit jeher eine Begegnungsstät-
te, die das Gemeinschaftsleben in
Schaephuysen bereichert. Es ist ein
Ort, an dem Erinnerungen leben-
dig bleiben und gleichzeitig Raum
für neue Ideen und Aktivitäten ge-
schaffen werden kann.
Nach einer Umgestaltung im No-
vember 2024 wurde ein großzügi-
ger Raum geschaffen, der nicht nur
die bewährten, zeitgeschichtlichen
Ausstellungen unserer Gemeinde

präsentiert, sondern auch vielfäl-
tige Nutzungsmöglichkeiten bie-
tet. Ob wöchentliche Spielabende,
Seminare, Seniorentreffen, Näh-
kurse, Buchvorstellungen oder bald
auch öffentliche Filmabende - der
„ZeitRAUM“ soll ein lebendiger Ort
sein, an dem Gemeinschaft gelebt
wird. Der neue Name für das Hei-
matmuseum soll nicht nur eine Be-
zeichnung sein, sondern auch den
Geist und die Vision widerspiegeln,
die wir für diesen Ort haben. Es ist
unser Ziel, einen Raum zu schaf-
fen, der mehr ist als nur ein Muse-
um.
Gerade in einer Zeit, in der soziale
Treffpunkte wie das Lebensmittel-

geschäft Hoyer wegfallen, ist es
umso wichtiger, solche Orte zu er-
halten und weiterzuentwickeln. Sie
sind essenziell für das soziale
Miteinander und die Identifikation
im Ortsteil. Wir sind offen für neue
Ideen und Kooperationen mit Ver-
einen oder Gemeinschaften, die
Bedarf an solchen Räumlichkeiten
haben. Allerdings steht der Verein
vor finanziellen Herausforderun-
gen: Nach der Neuberechnung der
Gemeindeverwaltung kann der
VfGuH die laufenden Kosten wie
Nebenkosten, Versicherungen usw.
nicht mehr allein tragen. Wir sind
dankbar für die Unterstützung, die
wir bisher von den Fraktionen CDU,

FDP und der WIR-Partei erhalten
haben, und hoffen, dass auch die
anderen Fraktionen erkennen, wie
wichtig der „ZeitRAUM“ für Scha-
ephuysen ist.
Wir möchten deutlich machen,
dass es uns ein Anliegen ist, die-
sen Ort zu bewahren und weiter-
zuentwickeln. Es geht um mehr als
nur einen Raum - es geht um die
Zukunft unseres Gemeinschaftsle-
bens in Schaephuysen. Wir bitten
daher um Verständnis und Unter-
stützung, damit wir gemeinsam
dafür sorgen können, dass der
„ZeitRAUM“ auch weiterhin ein
lebendiger Mittelpunkt unseres
Ortsteils bleibt.

Bereits zum dritten Mal trafen
sich die Nachbarn der Baumsied-
lung in Schaephuysen an einem
Donnerstagnachmittag, um ein
Essen zuzubereiten und dieses
gemeinsam zu verspeisen. In der
Aktionsgruppe „Gemeinsam stark
wie ein Baum“ haben sich einige
Akteure und viele Nachbarn ge-
funden, die sich gerne ab und an
treffen, um entweder beim Un-
krautpflücken an den Verkehrsin-

1. Wrap-Drehkurs1. Wrap-Drehkurs1. Wrap-Drehkurs1. Wrap-Drehkurs1. Wrap-Drehkurs

seln oder auch zum gemeinsamen
Kochen zusammenzukommen. Es
gibt immer wieder etwas Neues,
das man im Kreise der Nachbarn
austauschen kann. Das Wichtigs-
te ist jedoch, sich als Nachbarn
der Siedlung kennen und schät-
zen zu lernen. So entstehen aus
dieser Gruppe heraus auch neue
Verbindungen und Kontakte. Sehr
schön auch, dass sich neue Nach-
barn interessieren und mitma-

chen. Ein nächstes Projekt steht
am 6. September an. Unsere Sied-
lung beteiligt sich an diesem Tag
am Dorftrödel und es sind einige
Anbieter, die Ihre Waren vor Ihrer
Garage oder Haustüre anbieten
werden. Dieser Markt lebt vom
Mitmachen und Besuchen. Zu bei-
dem rufen wir unsere Dorfbewoh-
ner an diesem Tag zwischen 11
und 17 Uhr auf. Näheres folgt. Wer
gerne als Anbieter von „Trödel oder Kellerware“ mitmachen

möchte, kann sich gerne bei uns
melden. Ansprechpartner sind
Thorsten Braun, Stefan Sonfeld
und Alfred Wronski. Es ist auch
möglich, hier in der Siedlung ei-
nen Standplatz zu bekommen.
Weitere Informationen bzw. eine
Anmeldung findet Ihr unter
www.troedeltag.de


